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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugendliche!

Amokfahrt in Graz
Der heurige Sommerbeginn wurde am Samstag, den 20. Juni 2015 

von der Amokfahrt eines 26-jährigen Mannes in der Grazer Innenstadt, 
bei der drei Menschen getötet und viele zum Teil lebensgefährlich ver-
letzt wurden, überschattet. Wahllos hat der Fahrer eines Geländewagens 
mit hoher Geschwindigkeit Personen anvisiert und überfahren und so 
eine Schneise der Verwüstung, des Leides und der Trauer gezogen. Nie-
mand kann verstehen, was in einem Menschen vorgeht, damit der so eine 
Wahnsinnstat überhaupt begehen kann. 

Positiv war die Hilfsbereitschaft vieler Anwesender, die ohne nachzu-
denken sofort Erste Hilfe geleistet und dadurch einigen Schwerstverletzten 
das Leben gerettet haben. Aber auch das kollektive Zusammenrücken der 
Grazer Bevölkerung und darüber hinaus, die vielen entzündeten Kerzen in 
der Innenstadt und bewegende Trauerkundgebungen zeigen, dass es in unse-
rer egoistischen Welt doch noch Zusammenhalt und Mitgefühl gibt. Unser 
Mitgefühl gilt vor allem den Hinterbliebenen der Opfer. Wir wünschen den 
unzähligen Verletzten, dass sie bei der Aufarbeitung der körperlichen und 
seelischen Leiden starke und verständnisvolle Wegbegleiter finden.

Einige Punkte der letzten Gemeinderatssitzung
Bei der Gemeinderatssitzung am 18. Juni 2015 im Café Luis (Sport-

café) wurden 2 neue Gemeinderätinnen angelobt. Gemeinderätin Karin 
Hochegger aus Raßberg (Bild links) fehlte bei der konstituierenden Sitzung 
am 29.04.2015, bei der alle Gemeinderäte angelobt wurden. Nachdem ich mit 
Wirkung vom 01.06.2015 mein Gemeinderatsmandat zurückgelegt habe und 
nunmehr als „Volksbürgermeister“ mein Amt ausübe, wurde dieses frei-
gewordene Gemeinderatsmandat mit Frau Dorothea Söls (Bild rechts) aus 
Bernau nachbesetzt. Ich wünsche beiden Gemeinderätinnen viel Freude und 
Erfolg an dieser verantwortungsvollen Arbeit für die Allgemeinheit.

Themen dieser Ausgabe:
•	Bürgermeisterbericht
•	Memory SportCamps
•	Photovoltaik-Förderung
•	Jubilarehrungen
•	Jagdpachtentgeltauszahlung
•	Rechtsinformationen
•	Schulnachrichten 

- Neue MusikMittelschule 
- Volksschule 
- Kindergarten 
- Kinderkrippe 
- Elternverein

•	Vereinsnachrichten und 
Sonstiges

•	Feuerlöscherüberprüfung
•	Veranstaltungskalender
•	Ärztliche Notfalldienste
•	Wichtiges
•	Priv. Musikschule Stallhofen

5. Ausgabe	 Amtliche Mitteilung	 Juli 2015

Bürgermeister Franz Feirer



Aktuelles

2 Juli 2015

Weiters nominierten die einzelnen Gemeinderats-
fraktionen die Mitglieder für die diversen Ausschüsse, 
welche nach ihrer Konstituierung die Arbeit aufnehmen 
können. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die grund-
bücherliche Durchführung der Vermessungsurkunde 
der Kalchbergstraße. Diese Straße wurde in 3 Etappen 
von Geometer DI Georg Kerschbaumer aus Voitsberg 
vermessen, sodass von der Abzweigung Landesstraße 
L315/Bernau-Buswartehäuschen bis zur Gemein-
degrenze nach St. Bartholomä sowie der komplette 
Zeinerweg mit der Natur übereinstimmt. Durch die 
Vermessung von Straßen besteht nun Rechtssicherheit 
für den Straßenerhalter bzw. der Anlieger zum Straßen-
grundstück. Früher wurden oft neue Straßen im Ein-
vernehmen mit den jeweiligen Grundbesitzern errichtet, 
aufgrund der hohen Vermessungskosten aber selten ver-
messen. Dadurch kam es immer wieder vor, dass öffent-
liche Straßen über Privatgrund führten. Ich möchte in 
diesem Zusammenhang auch einen Dank an alle Anrai-
ner der Kalchbergstraße aussprechen, die unentgeltlich 
Straßengrund an die Gemeinde abgegeben haben. 

Ebenfalls beschlossen wurde die Flächenwidmungs-
planänderung 4.11 – Auffüllungsgebiet „Birnstingl“ in 
Kalchberg. Zur Flächenwidmungsplanänderung 5.0 
kann berichtet werden, dass diese zur Genehmigung 
dem Land Steiermark vorgelegt wurde und laut Aus-
kunft bei einer der ersten Regierungssitzungen nach der 
Sommerpause beschlossen werden soll. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Auszahlung 
des Jagdpachtentgeltes in Höhe von € 3,30 je Hektar 
beschlossen. Die Auszahlung findet in der Zeit vom 
14. Juli 2015 bis zum 25. August 2015 im Gemeindeamt 
Stallhofen am Mo., Di., Mi., Fr. von 08:30 Uhr bis 11:30 
Uhr sowie Mo. von 13:00 von 16:00 Uhr statt. 

Personelles
Viele Jahre hat Frau Brigitte Madritsch als umsich-

tige Schulwartin und fleißige Reinigungskraft das Bild 
der Volksschule Stallhofen geprägt. Mit 1. April 2015 
ist sie in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Aber 

auch unsere langjährige 
Reinigungskraft, Frau Hei-
delinde Ortner hat sich mit 
1. Mai 2015 in den Ruhe-
stand verabschiedet. Mit 
viel körperlichem Einsatz 
und Liebe zur Arbeit hat 
sie unter anderem dazu 
beigetragen, dass unser 
Schulgebäude stets sauber 
und ansehnlich war. Wir 
wünschen beiden Damen 
in ihrem neuen Lebens-
abschnitt viel Freude, 

Gesundheit und viele Jahre 
im Kreise ihrer Lieben. 

Diese beiden Dienst-
posten waren daher mit 
entsprechenden Personen 
wieder zu besetzen. In der 
Marktgemeinde Stallhofen 
hat es sich bewährt, dass 
für solche Nachbesetzun-
gen bereits bewährte Aus-
hilfskräfte übernommen 
werden.  So wurden in der 
letzten Gemeinderatssit-
zung, nach erfolgter Probe-
zeit folgende Personen für 

die Volksschule Stallhofen aufgenommen: 
Als Schulwartin und Reinigungskraft Frau 

Christine Stöhr, als weitere Reinigungskräfte Frau 
Evelin Docter und Frau Maria Eberhart, alle jeweils 
aus Stallhofen. Das junge Team hat sich bereits bestens 
eingearbeitet, sodass auch zum 50. Bestandsjubiläum die 
Volksschule Stallhofen glänzt und funkelt. 

Neue Mitarbeiterin in der Buchhaltung
Buchhalter Martin Vötsch hatte seit 2010 die Kas-

sengeschäfte bei der Marktgemeinde Stallhofen geführt. 
Da er sich beruflich verän-
dern wollte, hat er mit Ende 
April 2015 seinen Dienst 
bei der Gemeinde gekün-
digt. Herrn Martin Vötsch 
wünschen wir auf diesem 
Weg nochmals alles Gute 
und viel Erfolg bei seiner 
neuen Beschäftigung.

Diese wichtige Position 
in der Gemeindeverwal-
tung konnten wir durch 
die Stallhofnerin, Frau 
Mag. Ilse König, besetzen. 
Ilse König war zuvor in 

Heidelinde Ortner

Brigitte Madritsch Martin Vötsch

Das neue Team: Christine Stöhr, Evelin Docter und Maria Eberhart
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der Gemeinde Bad Gams 
als Buchhalterin tätig und 
bringt in diesem Bereich 
umfangreiche Erfahrung  
für unsere Gemeinde mit. 

Unserer neuen Mitar-
beiterin, die sich bereits 
sehr gut eingearbeitet hat 
und mit viel Ehrgeiz und 
Gewissenhaftigkeit ihre 
Arbeiten durchführt, wün-
schen wir ebenfalls viel 
Freude und beruflichen 
Erfolg.

Neue Tierarztpraxis
Am 14. Juni 2015, im Rahmen des 7. Marktfestes, 

eröffnete Tierärztin Mag. Eva Mandl eine Kleintier-
arztpraxis beim Marktplatz Stallhofen und lud die 
Bevölkerung zu einem Tag der Offenen Tür ein. Viele 
Besucher machten auch tatsächlich davon Gebrauch 
und bewunderten die modern ausgestattete und optisch 
ansprechende Praxis. 

Die Ordinationszeiten sind Mo. von 8:00 - 10:00 und 
von 16:00 – 18:00 Uhr, Di. von 16:00 - 18:00 Uhr, Mi. 
und Fr. von 8:00 – 10:00 Uhr. Telefonisch ist die Tier-
ärztin unter der Nr. 0664/14 74 978 erreichbar.

Mit der Kleintierarztpraxis konnte nun auch das 
letzte freie Geschäftslokal der Stallhofen KG vermietet 
werden. Wir gratulieren hiermit nochmals recht herz-
lich zur Eröffnung der Kleintierarztpraxis und wün-
schen ihr viel Freude und Erfolg!

Marktfest
Bei herrlichem Wetter begann am 14. Juni 2015 das 

7. Stallhofner Marktfest mit einem Frühschoppen der 
Marktmusikkapelle Stallhofen, welche auch den „Tag 

der Blasmusik“ feierte. Insgesamt 30 Aussteller (Vereine 
und Gewerbetreibende) sorgten unter anderem mit kuli-
narischen Köstlichkeiten für die Bewirtung der vielen 
Besucher. Musikalisch wurde der Nachmittag mit der 
Gruppe „Die Weststeier“ umrahmt und bot auch viele 
Möglichkeiten für Gespräche bei den einzelnen Stän-
den. Für Kinder gab es eine Hupfburg sowie Edmund 
Reitbauers „Holzzirkus“. Beim Holzzirkus konnten Kin-
der spielerisch die Bearbeitung von Holz erlernen und 
einfache Gegenstände anfertigen. So wurde gebohrt, 
gesägt, gehobelt und gehämmert. Eine weitere Attrak-
tion war die „Oldtimer Traktorausstellung“, bei der 
die 28 ausgestellt Traktoren viele Bewunderer fanden. 
Den abschließenden Höhepunkt bildete um 16:00 Uhr, 
trotz eines kurzen aber intensiven Regenschauers, das 
große Gewinnspiel: Mit einem Los-Preis von 3,00 Euro 
war man dabei und konnte so einen Reisegutschein 
im Wert von 1.000,00 Euro, ein Mountainbike um 
850,00 Euro, eine Digitalkamera im Retrolook um 
500,00 Euro sowie weitere Warenpreise gewinnen. 

Ich danke allen Mitwirkenden für die tatkräftige 
Unterstützung und gratuliere zu dieser gelungenen 
Veranstaltung. Das Marktfest 2016 findet wieder am 
2. Sonntag im Juni (Vatertag) statt. Neue Aussteller sind  
herzlich dazu herzlich willkommen (Handwerkskunst, 
Bastelwaren, Kunstobjekte usw.) mitmachen würden. 
Bei Interesse bitte im Gemeindeamt melden!

Mag. Ilse König

Vizebürgermeisterin Dr. Rosemarie Gössler und Bürgermeister 
Franz Feirer  gratulieren Frau Mag. Eva Mandl und ihrem Gattten 

recht herzlich zur Eröffnung der Tierarztpraxis.
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Sportverein
Der Sportverein Stallhofen begeht heuer sein 60-jäh-

riges Bestandsjubiläum und feiert dieses gebührend am 
9. August 2015 beim Freizeitzentrum Stallhofen mit 
diversen Highlights. 

Aber auch so hat sich beim Sportverein Stallhofen in 
den letzten Monaten einiges getan. 

Der alte Vorstand hat bei der regulären Jahreshaupt-
versammlung Ende Jänner 2015 alle Funktionen zurück-
gelegt. Er war aber bereit, bis zum Ende der Spielsaison 
die Funktionärstätigkeit weiterhin auszuüben.

In vielen Gesprächen und Sitzungen wurde versucht, 
ein neues Team aufzustellen. Aus Sicht der Gemeinde 
war es mir ein besonderes Anliegen, dass die erfolg-
reiche Jugendarbeit, aber auch die Kampfmannschaft 
sowie der gesamte Sportbetrieb bei der Freizeitanlage 
Stallhofen weitergeführt wird. Mein besonderer Dank 
gilt daher jenen Damen und Herren, die sich bereit 
erklärt haben, beim Sportverein Stallhofen mitzuarbei-
ten und eine Funktion zu übernehmen. In der außer-
ordentlichen Jahreshauptversammlung am 20. Mai 
2015 wurde einstimmig der neue Vorstand gewählt. Die 
genaue Aufstellung des Vorstandes entnehmen Sie bitte 
beim nachstehenden Bericht des Sportvereines.

Ich bedanke mich beim langjährigen Obmann des 
Sportvereins Herrn Franz Höfer recht herzlich. Viele 
Jahre hat er, unterstützt von seinem Team, mit großem 
persönlichen Einsatz für den Sportverein gearbeitet. 
Vielen Dank lieber Franz!

Erste Hilfe Bewerbe

Um den Schülern einen besonderen Lernanreiz zu 
bieten, werden vom Österreichischen Jugendrotkreuz 
jährlich auf Bezirks-, Landes- und Bundesebene Bewerbe 
durchgeführt. Auch Schüler der NMS Stallhofen 
nahmen immer wieder daran teil. Dass die SchülerIn-
nen von Frau Ilse Steinkellner beim Bundesbewerb in 
Maltschach/Kärnten am 3. Juni 2015 den 1. und 2. Platz 
erreichten, ist eine beachtliche Leistung, zu der ich hier-
mit nochmals recht herzlich gratuliere! 

Dem Nächsten in Not helfen zu können, ist der 
Zweck dieser Bewerbe. Als kleines Dankeschön für 
diese außergewöhnlichen Leistungen wurden die 
SchülerInnen zu einer Führung in das Ambrosimuseum 
und anschließend zum Pizzaessen beim Stallhofner 
Café eingeladen. 

Bautätigkeiten beim Freizeitzentrum

Das Freizeitzentrum Stallhofen kann als eine 
Erfolgsgeschichte bezeichnet werden, fanden doch 
einige Vereine dort ein neues Zuhause. Aber auch ver-
schiedenste Veranstaltungen über das ganze Jahr bele-
ben diesen Ort der Freizeitgestaltung. Damit die Anlage 
attraktiv bleibt, sind immer wieder Adaptionen notwen-
dig. So wurde vor einiger Zeit das Sportcafé umgebaut 
und bietet nun auch einen abgeschlossenen Raum für 
Sitzungen, Feiern usw. an. 

Beim Tennisverein Stallhofen, welcher über 3 Plätze 
verfügt, wird zurzeit an einem Zubau gearbeitet. Damit 
wird Stauraum sowie ein neuer Nassbereich (WC ś und 
Duschen) geschaffen, der durch die steigende Mitglie-
derzahl erforderlich wurde. 

Im Bereich des Biotops werden in Kooperation mit 
der Landjugend Stallhofen ein neuer Holzbau errich-
tet. Diese können beim Nacht&Nebelfest, aber auch für 
andere Veranstaltungen, verwendet werden. 

Vom Gemeinderat wurde einstimmig ein Budget 
(Materialkosten) für diese Baumaßnahmen  beschlossen. 
Unter Mithilfe der Vereine entsteht so eine sinnvolle und 
notwendige Erweiterung beim Freizeitzentrum. 

Für die bevorstehenden Sommerferien 
wünsche ich allen einen erholsamen Urlaub 

und viele schöne Stunden im Kreise 
Ihrer Lieben.
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Ferienprogramm mit viel Sport, Spaß 
und Bewegung in Stallhofen

Wir laden alle Mädchen und Burschen zwischen 6 und 14 Jahren 
vom 17. - 21. August 2015 ein, an diesem Erlebnis teilzunehmen.

Im letzten Jahr haben an ins-
gesamt 48 Sportcamps in der Stei-
ermark knapp 1000 Kinder und 
Jugendliche teilgenommen.

Das Motto dieser Sportcamps: 
Spaß an der Bewegung, gemein-
same Erlebnisse und Abenteuer, 
sportliche Herausforderungen aber 
auch Entspannung und Erholung 
nach einem langen Schuljahr. Die 
sowohl sportlich als auch pädago-
gisch ausgebildeten Trainer bieten 
ein abwechslungsreiches Programm 
an, es ist garantiert für jeden das 
Richtige dabei!

Neu: In diesem Jahr wird es die 
Memory Sportcamps in ganz Öster-
reich geben. 

Sie werden vom Verein Delta 
Cultura durchgeführt, der sich 
ähnlich wie Memory International 

Bildungsprojekte, verbunden mit 
Spiel, Sport und Spaß auf die Fahne 
geschrieben hat und diese vor allem 
auf der afrikanischen Inselgruppe 
Kap Verde unterstützt und umsetzt. 

Seit dem letzten Campsommer 
wurden wieder zahlreiche neue 
Spiele entwickelt. Auch unser neuer 
Partner Delta Cultura hat sich in die 
Spielentwicklung eingebracht. So 
wird es in diesem Jahr einen ganz 
besonderen Nachmittag mit vielen 
afrikanischen Kinderspielen geben. 
Natürlich wird es auch in diesem 
Jahr wieder eine tolle Ausstattung 
für die Kinder geben, bereitgestellt 
von unserem Ausrüstungspartner  
Saller. 

Auf der Website www.memory-
sportcamps.at finden Sie viele 
weitere Informationen zu unseren 

Camps, sowie alle schon bekannten 
Camp-Termine in Österreich. 

In Stallhofen findet das 
Memory Sportcamp vom 
17.08. bis 21.08.2015 statt. 

Der Camppreis liegt auch in 
diesem Jahr wieder bei 99 €. 

Darin enthalten sind die 
Betreuung der Kinder von 

Montag bis Freitag (08:00 Uhr 
- 17:00 Uhr) durch geschulte 

Trainer, die Ausstattung, 
sowie die Verpflegung der 

Kinder mit Mittagessen, Obst 
und Gemüse Snacks sowie 

Getränke. 

Anmeldungen:
Tel.:	 0650/5563342 
online:	www.memory-sportcamps.at 
Mail:	 anmeldung@memory- 
	 sportcamps.at

Delta Cultura und das Memory 
Sportcamp Team freuen sich in 

diesem Jahr auch Ihrem Kind eine 
tolle Ferienwoche zu bereiten.
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Neue Photovoltaik-Förderung für Landwirte 
 

 

Anfang Mai veröffentlichte der Klima- und Energiefonds die neue Bundesförderung für 

Photovoltaikanlagen in der Land- und Forstwirtschaft. Es steht ein Gesamtbudget von 4 Mio. 

Euro zur Verfügung. Gefördert werden Photovoltaikanlagen zwischen 5 und 30 kWp. Die 

Förderung beträgt für Freiflächen- und Aufdachanlagen 275 Euro/kWp, für gebäudeintegrierte 

Anlagen 375 Euro/kWp. Anträge können online eingereicht werden. Die Antragstellung muss 

VOR der Umsetzung erfolgen. Eine Kombination mit der ÖMAG-Tarifförderung ist nicht 

möglich. Die Förderaktion läuft bis zum 13.11.2015. Weitere Informationen erhalten Sie auf 

der Website des Klima- und Energiefonds www.klimafonds.gv.at oder bei der Lokalen 

Energieagentur - LEA GmbH: 03152/8575-500 | www.lea.at.   

 

 

Neue Photovoltaik-Förderung für Landwirte
Anfang Mai veröffentlichte der Klima- und Energiefonds die neue Bundes-

förderung für Photovoltaikanlagen in der Land- und Forstwirtschaft. Es steht ein 
Gesamtbudget von 4 Mio. Euro zur Verfügung. Gefördert werden Photovoltaikan-
lagen zwischen 5 und 30 kWp. Die Förderung beträgt für Freiflächen- und Aufdach- 
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www.klimafonds.gv.at oder bei der Lokalen Energieagentur - LEA GmbH: 

03152/8575-500 | www.lea.at.



Jubilarehrungen

Herr Johann Kollegger aus Kalchberg 
feierte im Mai seinen 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR W. Ruprechter

Herr Walter Brugger  aus Muggauberg 
feierte im Juni seinen 80. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Herr Franz Topf aus Hausdorf 
feierte im Mai seinen 85. Geburtstag.

GR P. Propst, Bgm. F. Feirer

Frau Anna Mili aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 91. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

6 Juli 2015

Jagdpachtentgelt
Die Auszahlung des Jagdpachtentgelts der Markt-
gemeinde Stallhofen erfolgt im Haushaltsjahr 2015 

vom 14. Juli 2015 bis zum 25. August 2015.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Stallhofen hat die Auszahlung 

des Jagdpachtentgeltes in Höhe von € 3,30 je Hektar in seiner Sitzung 
einstimmig beschlossen. Aufgrund dieses Beschlusses ist jeder Eigentü-
mer, welcher mindestens 1 Hektar landwirtschaftliche Fläche in unserem 

Gemeindegebiet besitzt, berechtigt das Jagdpachtentgelt zu beziehen. Die Auszahlung erfolgt von Dienstag, den 
14. Juli 2015 beginnend bis einschließlich Dienstag, den 25. August 2015 zu folgenden Zeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
sowie Montag von 13:00 bis 16:00 Uhr.

Achtung: Eine Auszahlung vor oder nach diesem Termin ist aus rechtlichen Gründen nicht möglich!
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Ehescheidung und damit verbundene Folgen 

Sollte ein Zusammenleben zwischen Ehegatten nicht mehr möglich sein, so stellen die ein-
vernehmliche Scheidung und die streitige Scheidung rechtliche Möglichkeiten einer Ehe-
scheidung dar. 
Im Zusammenhang mit einer Scheidung ist es unbedingt notwendig sich über die rechtlichen, 
finanziellen und sonstigen Auswirkungen zu informieren. Es sind auch Überlegungen zur 
Frage der Obsorge für die gemeinsamen Kinder bzw. auch zum Kindesunterhalt und zum 
Kontaktrecht anzustrengen. 
Für die Scheidungspartner sind jedenfalls nachstehende Punkte von wesentlicher Bedeutung: 

 sozialversicherungsrechtliche und pensionsrechtliche Stellung nach der Scheidung 
 Ansprüche auf Unterhalt 
 die Aufteilung des ehehlichen Gebrauchsvermögens (z.B. Hausrat der im Laufe der 

Ehegemeinschaft erwirtschaftet wurde) 
 der Ehewohnung (das ist die Wohnung in der das Ehepaar den Schwerpunkt der ge-

meinsamen Lebensführung hat oder hatte) 
 die Ersparnisse 
 die Schulden 

So lange eine Gesprächsbasis zwischen den Ehepartner gegeben ist, ist jedenfalls einer ein-
vernehmlichen Scheidung sowohl aus Kosten- als auch aus zeitlichen Gründen der Vorzug zu 
geben.  
Sollte eine einvernehmliche Scheidung nicht möglich sein, so ist im Zusammenhang mit der 
Einbringung einer Scheidungsklage, die sich auf Verschulden (zB Ehebruch, Verletzung der 
anständigen Begegnung, Verletzung der Beistandspflicht oder der Unterhaltspflicht, Vernach-
lässigung des Haushalts, etc.) stützt zu beachten, dass diese binnen 6 Monaten ab Kenntnis 
des Scheidungsgrundes bei Gericht einlangt. 
Die Frist läuft jedoch nicht, solange die häusliche Gemeinschaft der Ehegatten aufgehoben ist. 
Fordert jedoch der schuldige Ehegatte den anderen auf, die Gemeinschaft herzustellen, oder 
die Klage auf Scheidung zu erheben, so läuft die Frist vom Empfang der Aufforderung an. 

Empfehlung: Konkrete Schritte im Zusammenhang mit einer Scheidung sollen nur mit einem 
Rechtsbeistand und nach reiflicher Überlegung aller Folgen eingeleitet werden.  
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anständigen Begegnung, Verletzung der Beistandspflicht oder der Unterhaltspflicht, Vernach-
lässigung des Haushalts, etc.) stützt zu beachten, dass diese binnen 6 Monaten ab Kenntnis 
des Scheidungsgrundes bei Gericht einlangt. 
Die Frist läuft jedoch nicht, solange die häusliche Gemeinschaft der Ehegatten aufgehoben ist. 
Fordert jedoch der schuldige Ehegatte den anderen auf, die Gemeinschaft herzustellen, oder 
die Klage auf Scheidung zu erheben, so läuft die Frist vom Empfang der Aufforderung an. 

Empfehlung: Konkrete Schritte im Zusammenhang mit einer Scheidung sollen nur mit einem 
Rechtsbeistand und nach reiflicher Überlegung aller Folgen eingeleitet werden.  
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Neue MusikMittelschule Stallhofen
KUNST in der NMS 

STALLHOFEN

Nach der Projektarbeit „Neuge-
staltung der Aula“, Vorbild waren 
die Maler Klimt und Hundertwas-
ser, haben die Schüler der 4. Klassen 
unter der Leitung von Frau Dipl.- 
Päd. Ulrike Wagner und kräftiger 
Mithilfe des Herrn Dir. Peter Hör-
mann sowie des Schulwarts, Herrn  
Matthias Lesky, die Restaurierung 
des Pausenhofes in Angriff genom-
men. Die groben Arbeiten, wie die 
Sanierung der Mauern, sind bereits 
abgeschlossen, die Malerei und die 
künstlerische Gestaltung sind im 
Gange und werden bei guten Witte-
rungsverhältnissen bis Schulschluss 
abgeschlossen sein!

Sensationeller Sieg!
Maltschach - Die Erste Hilfe 
Gruppen der NMS-Stallhofen 
konnten beim Bundesbewerb in 
Maltschach/Kärnten am 3. Juni 
2015 einen sensationellen Erfolg 

erringen.
Wie bereits im Vorjahr konn-

ten sich beide Gruppen, unter der 
Leitung von Frau Ilse Steinkellner, 
beim Erste Hilfe  Landesbewerb in 
Radkersburg für den Bundesbewerb 
in Maltschach qualifizieren. 

So reiste man bei herrlichstem 
Sonnenschein nach Kärnten an den 
Maltschacher See, um in erster Linie 
zwei schöne Tage zu erleben, und 
um natürlich die Plätze 3 und 6 aus 
dem Vorjahr zu toppen.

Als die SchülerInnen ihre Start-
nummern zugelost bekamen, ging 
ein lautes Stöhnen durch die Reihen, 

denn für beide Gruppen startete der 
Bundesbewerb am darauffolgenden 
Tag schon um 7 Uhr früh.

Nach einer eher kurzen Nacht, 
jedoch trotzdem putzmunter und 
mit ein wenig Nervosität, nahm 
man den Bewerb in Angriff.

Das lange Warten auf die Sieger-
ehrung lohnte sich schließlich.

Nachdem die NMS-Stallhofen 
bis zum dritten Platz nie aufgerufen 
wurde, war klar, etwas Großartiges 
geschafft zu haben.

Von insgesamt mehr als 20 
Gruppen, die aus den verschiedenen 
Bundesländern antraten, belegten 
unsere SchülerInnen die Plätze 1 
und 2.

Frau Steinkellner und die Schü-
lerInnen konnten es kaum fassen, 
welch ein toller Erfolg ihnen da 
gelungen war.

Ein großes Danke den beiden 
Gruppen unter der Leitung von 

Frau Ilse Steinkellner!

1. Platz: Kosmatsch Lisa, 
Kollegger Kerstin, Matschnigg Julia, 

Reiner David, Grießer Franz

2. Platz: Reicher Selina, 
Rohrer Lisa-Marie, Kupfer Carolina, 

Oberländer Eva, Vodesek Hanna 

Teilnahme am 
RoboCupJunior

RoboCupJunior ist eine inter-
national organisierte Bildungs-
initiative. Hier soll Jugendlichen 
spielerisch der Umgang mit Robo-
tern näher gebracht, die Lust auf 
Naturwissenschaften und Technik 
geweckt und spannender Wissens-
bewerb im Unterricht ermöglicht 
werden. 

Der Chancengleichheit wegen 
gibt es zwei Altersgruppen:

•	Primaries mit einem Alter von 
10-14 Jahren

•	Secondaries mit einem Alter von 
15-19 Jahren.
Damit das Ganze nicht nur 

theoretisch behandelt wird, werden 
jedes Jahr nationale und internati-
onale Bewerbe veranstaltet, wo sich 
die unterschiedlichen Teams spie-
lerisch messen, aber auch andere 
Schulen, Länder und Kulturen ken-
nen lernen können.

RoboCupJunior Österreich 
unterstützt Teams und Betreuer 
beim Einstieg in den Robo- 
CupJunior.

Es gibt drei verschiedene 
Disziplinen: 

•	Dance - kreative Performance 
zusammen mit einem oder 
mehreren Robotern

•	Rescue - Roboter suchen nach 
Verunglückten 

•	Soccer - selbst gebaute Fußballro-
boter spielen miteinander
(vgl. www.robocupjunior.at)

Fotos: Privatfotos
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Die RoboCupJunior Austrian 
Open 2015 fanden an der Fach-
hochschule Kärnten am 25. und 
26.4.2015 statt. Drei Teams der NMS 
Stallhofen nahmen an der Disziplin 
„Rescue“ in der Altersgruppe Pri-
maries teil. Das erfolgreichste Team 
„MJM“ erreichte als fünftbestes 
österreichisches Team den 11. Platz 
von insgesamt 43 Rängen. Die bei-
den anderen Teams belegten die 
Plätze 20 und 28. 

Robotertechnik wird an unserer 
Schule im Rahmen der Wahlpflicht-
fächer in der 7. und 8. Schulstufe 
angeboten. Die Schülerinnen und 
Schüler arbeiten in Kleingruppen an 
verschiedenen Aufgabenstellungen. 
An dieser Stelle sei auch erwähnt, 
dass die Gemeinde Stallhofen als 
Schulerhalter uns die Möglichkeit 
gibt genügend Lehrmittel anzu-
schaffen, damit eine konstruktive 
Arbeit möglich ist. Die Begeisterung 
der Kinder ist deutlich zu erkennen 
und wir freuen uns auf den nächsten 
Wettbewerb, der 2016 in Innsbruck 
stattfinden wird.

Tag der Begabung in 
der NMS Stallhofen
Am Freitag, den 27. März fand 

in der NMS der Tag der Bega-
bung statt. Schon Wochen vorher 
konnten sich die Schüler in Listen 
eintragen. Am Montag vor den 
Osterferien stellte Herr Direktor 
Peter Hörmann zwei Stunden zur 
Vorbereitung der einzelnen Darstel-
lungen zur Verfügung. Die Kinder 
haben sich in insgesamt 14 Gruppen 
zusammen getan und durften ihren 
Begabungen sowie Interessen freien 
Lauf lassen. Die Gruppen haben 
am letzten Tag vor den Osterferien 
ihr Talent im Zuge einer eigenen 

Aufführung den übrigen Schülern 
präsentiert. Das gezeigte Programm 
war mehr als vielfältig, schließlich 
wurde getrommelt, geschauspielt, 
getanzt und gerappt. Besonders 
gut bei den Schülern angekommen 
ist die Schauspielgruppe, denn die 
Schüler und Schülerinnen haben 
sich gemeinsam mit ihrem Leh-
rer Stefan Waltl in der Kunst des 
Improvisationstheaters versucht 
und dies bravourös gemeistert. Das 
Besondere am Projekt der NMS 
war nicht nur, dass sich die Schü-
ler fernab von allen Notendruck 
frei präsentieren konnten, sondern 
auch, dass die Lehrer die Schüler 
von einer völlig neuen Seite kennen 
lernen durften.

Lorenz Brunner und David Reiner, 4.m

Techniktag
Wenn Lehrlinge erzählen…
Im Rahmen des Unterrichts-

gegenstandes Berufsorientierung 
besuchte die 3.a Klasse der NMS 
Stallhofen die Firma Holz-Her in 
Voitsberg. Wir wurden von Herrn 
Zwanzger begrüßt, der für die Aus-
bildung der Lehrlinge zuständig ist.

Bei der Führung durch die 
große Werkstatt bestaunten wir 
die Fähigkeiten der Arbeiter und 
ihre Erzeugnisse. In der Lehrlings-
werkstatt durften wir verschiedene 
Gegenstände wie zum Beispiel einen 

Schlüsselanhänger herstellen. Eine 
spannende Geschichte…

Abschließend erfuhren wir von 
einigen Lehrlingen, warum sie ihren 
Beruf erlernen wollen.

Dieser spannende Vormittag 
war für uns alle sehr lehrreich. 
Dafür bedanken wir uns bei Frau 
Dipl.Päd. Irmgard Maier für 
die gewissenhafte Vorbereitung 
und bei der Fa. Holz-Her für die 
Gastfreundschaft.

Jacqeline Klampfl, Verena Rainer

Mitten hinein ins Berufsleben
Vor kurzem fuhr die 3.m 

Klasse der NMS Stallhofen zur 
Firma Krenhof in Köflach. Dort 
sahen wir viele Maschinen für die 
Metallverarbeitung. Die Lehrlinge 
hatten einen interessanten Statio-
nenbetrieb für uns vorbereitet, bei 
dem wir zahlreiche Arbeitsgänge 
ausprobieren konnten. Die Firma 
bildet Lehrlinge in den Bereichen 
Maschinenbautechnik, Elektrotech-
nik, Spannungstechnik und Werk-
zeugtechnik aus. Wir konnten die 
vielfältigen Formen der Metallverar-
beitung hautnah verfolgen.

Sehr interessant ist, dass das 
Unternehmen Krenhof nur noch 
4% Werkzeugteile herstellt, während 
96% der Produktion aus Autoteilen 
besteht.

Wir bedanken uns bei der Fir-
menleitung und vor allem bei Frau 
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Dipl.Päd. Irmgard Maier für diesen 
äußerst informativen Vormittag, 
der uns eine Begegnung mit der 
Arbeit in einem Vorzeigebetrieb 
unseres Bezirkes ermöglichte.

Fabian Hemmer, Christoph Propst

Unsere Sieger in 
Sportwettkämpfen

Zahlreiche Stallhofner Talente 
glänzten bei den heurigen Sport-
wettkämpfen. Dabei errangen die 
Schüler der NMS gegen eine große 
Zahl handverlesener Sportler ande-
rer Schulen des Bezirkes die folgen-
den bemerkenswerten Plätze:
Bezirks-Leichtathletikmeister-
schaften im Stadion Bärnbach
Anna Verbic (Jg. 02): 800m (1.)
Sophie Winkelhofer (Jg. 03): 
Weitsprung (2.), Schlagball (4.) 
Richard Gößler (Jg. 01): 
Weitsprung (2.), Schlagballwurf (2.)
Franz Grießer (Jg. 99): 
Kugelstoß (2.), 60m (4.), 
Weitsprung (4.)
Hannes Reicher (Jg. 00): 
Kugelstoß (2.)
Sebastian Haas (Jg. 02): 
800m (4.), Weitsprung (5.)
Gerhard Jud (Jg. 03): 
Schlagball (5.)
Bezirks-Schwimmmeisterschaften 
im Schlossbad Bärnbach
Isabella Gavaneli (Jg. 04): 
25m Kraul (1.), 25m Rücken (1.)
Anna Tschertsche (Jg. 02): 
50m Kraul (4.), 25m Rücken (2.)
Bastian Hartner (Jg. 04): 
25m Brust (4.), 25m Kraul (2.)
Philipp Haslebner (Jg. 02): 
25m Kraul (5.)

Handball-Bezirksmeister-
schaften in Bärnbach
Auch bei den Minihandball-

Bezirksmeisterschaften waren 
unsere Schüler und Schülerinnen 
erfolgreich. Im Bewerb „Clubless“ 
belegte die Mädchenmannschaft 
den 3. Rang und die Knabenmann-
schaft den 4. Platz.

Handballmannschaft

Leichtathletikgruppe Mädchen

Leichtathletikgruppe Knaben



Schulnachrichten

11Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

Imposante Leistungs-
schau der Musikklassen

Die Vorspielabende der Musik-
klassen 1m, 2m, 3m und 4m boten 
einen umfassenden Einblick in 
musikalischen Leistungen, die die 
vielen Besucher und Besucherinnen 
einfach begeisterten.

Das breit gefächerte Angebot an 
Instrumentalmusik, chorischen Dar-
bietungen, verschiedenen Musik- 
richtungen sowie die tänzerischen 
Einlagen zeigten einmal mehr auf, 
welch großartige fachliche Arbeit 
während des Schuljahres in den 
Musikklassen unserer Schule geleis-
tet wird.

Ganz besonders aufgefallen 
ist, dass die jeweiligen Programme 
sowie die Gestaltung der Abende 
von den Schülerinnen und Schülern 
zum Großteil in Eigenverantwor-
tung getragen wurden.

Töpferei in der 
NMS – Stallhofen

Unsere Werklehrerin Frau 
Michaela Zöhrer arbeitet sehr gerne 
mit Ton. Zu Hause formt sie alle 
möglichen Kunststücke wie Engel, 
Tiere und Vasen aus Ton. Zuerst 
arbeiteten wir im Unterricht mit 
Stoff, aber dann kam Frau Zöhrer 
auf die Idee, auch mit uns Schülern 
mit Ton zu arbeiten. Wir began-
nen mit Engeln für Weihnachten, 
danach formten wir Vögel für 
Ostern. Zum Muttertag machten 
wir Kaffee- beziehungsweise Tee-
tassen. Das ganze Schuljahr hat uns 
sehr gut gefallen und wir hoffen, 
dass wir Frau Zöhrer im nächs-
ten Jahr wieder als Werklehrerin 
haben.

Merlin Koncar (2a)

Geschichte live erlebt!
Am Montag, 18. Mai 2015, konn-

ten die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen der NMS-Stallhofen 
Geschichte live erleben. 

70 Jahre Kriegsende des Zweiten 
Weltkrieges, 60 Jahre Staatsvertrag 
für Österreich und das Zeitzeu-
gengespräch, das alles passierte 
im geschichtsträchtigen Monat 
Mai.

Vor allem der Vortrag der Zeit-
zeugin Hermine Liska über die Zeit 
des Nationalsozialismus, über die 
„Erziehungsmethoden“, wenn man 
anders war als die Masse, beein-

druckte unsere Schülerinnen und 
Schüler sehr und es war mucks-
mäuschenstill, als Frau Liska, die 
mittlerweile 85 Jahre alt ist, aus 
ihrem bewegten Leben erzählte. 
An den interessierten Fragen am 
Ende des Zeitgeschichtevortrages 
konnte man die Wissbegierigkeit 
der Jugendlichen erkennen. So war 
es kein Wunder, wenn die jungen 
Mädchen und Burschen ins Gäste-
buch eintrugen: „Danke für diesen 
interessanten Vortrag. Ich bewun-
dere Sie für Ihren Mut und wünsche 
Ihnen noch viele weitere Jahre in 
Gesundheit!“

Diesem Wunsch ist nichts hin-
zuzufügen. Möge Frau Liska auch 
im nächsten Jahr die Energie besit-
zen, unseren nachrückenden vierten 
Klassen vom „Ausgegrenztsein“ zu 
erzählen, damit es nie vergessen 
wird……

Praktische Anwendung 
im Textilen Werken 
Alles was Textiles Werken aus-

macht, wie Häkeln, Stricken, Weben 
und Nähen wurde in diesem Schul-
jahr laut Lehrplan ausgeführt. Die 
Schüler hatten großen Spaß daran, 
diese Lerntechniken anzuwenden, 
in dem sie ein selbstgebautes Haus 
mit ihren Musterfleckerln wohnlich 
einrichteten.

Textiles Werken
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Erlebnistag am 
Bauernhof

Anfang Juni 2015 besuchte die 
2. a Klasse der Volksschule den Bau-
ernhof der Familie Kollegger.

Zum Thema „Bauernhof- und 
Wiesendetektive“ absolvierten die 
Kinder  zahlreiche Stationen und 
spielten „tierische“ Spiele. Am 
Programm standen Tierspuren-
suche, der richtige Umgang mit 
Tieren, Wiesenblumen erforschen, 
Samen ansäen und Blumentöpfe 
gestalten.

Die Schüler und Schülerinnen 
verbrachten am Hof einen lehrrei-
chen und lustigen Vormittag und 
stärkten sich am Ende des Lehraus-
ganges  mit einer gesunden steiri-
schen Jause.

Bezirksrundfahrt 
der 3. Klassen

Nachdem die Schülerinnen und 
Schüler der beiden 3. Klassen in den 
letzten Wochen im Heimatkunde-
Unterricht vieles über unseren 
Bezirk gelernt haben, stand zum 
Abschluss dieses Projekts am 2. 
Juni eine Bezirksrundfahrt auf dem 
Programm.

Gestartet hat dieser Tag mit dem 
Besuch im Voitsberger Rathaus, 
wo Herr Blumauer den Kindern 
davon erzählte, wie das Leben vor 
vielen hunderten Jahren in Voits-
berg einmal ausgesehen hat. Nach-
dem wir auch das Zang-Zimmer 
und die Glockenstube besichtigt 
haben, marschierten wir vorbei 
an der Bezirkshauptmannschaft 
und dem Bezirksgericht über den 
Sagenwanderweg hinauf zur Ruine 
Obervoitsberg.

Mit dem Bus ging es danach 
weiter nach Köflach, vorbei an der 
Therme Nova und dem Bundesge-
stüt Piber, bevor wir in Bärnbach 
ausstiegen. Dort sahen wir die Hun-
dertwasserkirche und den Moses-
brunnen im Bärnbacher Stadtpark. 
Zum Abschluss warfen wir noch 
einen Blick in die Verkaufsräume 
der Firma Stölzle Oberglas, bevor 
wir mit dem Bus wieder zurück zur 
Schule fuhren.

Bläserklasse 2014
Im Rahmen des Projektes 

„Bläserklasse“ führten uns die 
Schülerinnen und Schüler in einer 
Vorspielstunde vor, was sie in die-
sem Jahr alles gelernt haben. Von 
„Bruder Jakob“ über „Die Ode an 
die Freude“ und „Barkarole“ bis 
hin zum „Hard-Rock-Blues“ zeigten 
sie eine Vielfalt ihres Könnens. Es 

machte richtig Spaß zuzuhören. Ein 
Dankeschön gilt Frau Mag. Hirsch 
und den Musikschullehrern der 
Musikschule Stallhofen, die für die 
Umsetzung dieses Projektes verant-
wortlich sind.

Traditionelle fernöstliche 
Methoden zur Entwick-
lung und Erhaltung von 

körperlicher Gesundheit!
Herr Joachim Jauk, Trainer für 

Tao Yoga & Doin Shiatsu besuchte 
die ersten und zweiten Klassen. Die 
Kinder konnten einmal gemeinsam 
entspannen und etwas Gutes für 
sich tun. Sie lernten eine Vielfalt 
von Körperübungen, Selbstmas-
sagetechniken, Akupressur und 
Atemtechniken. 

Aktion „Hallo Auto!“
Am Dienstag, dem 5. Mai, fand 

für die Kinder der beiden 3. Klas-
sen im Freizeitzentrum die Aktion 
„Hallo Auto!“ statt, welche öster-
reichweit von ÖAMTC und AUVA 
organisiert wird. In einem Gespräch 
wurden die  Schülerinnen und Schü-
ler zunächst an die Gefahren im 
Straßenverkehr erinnert, da Kinder 
in diesem Alter leicht ablenkbar sind 
und noch Schwierigkeiten haben, 
Abstände von herannahenden 
Fahrzeugen richtig einzuschätzen. 
Im Praxistest wurde den Kindern 
gezeigt, wie lange der Anhalteweg 
eines Autos ist, welches mit einer 
Geschwindigkeit von 50 km/h fährt 

Volksschule Stallhofen
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und durch den Fahrer mittels einer 
Notbremsung angehalten wird. Am 
Beifahrersitz mitfahrend, durfte 
dann auch jedes Kind selbst einmal 
in diesem speziell für diese Aktion 
bereitgestellten Auto bei oben 
genannter Fahrgeschwindigkeit fest 
auf die Bremse steigen.

Aktion „Kinderpolizei“
Im Rahmen der Aktion „Kin-

derpolizei“ besuchten Herr Schirgi 
und Herr Valeskini von der Poli-
zeiinspektion Krottendorf-Gaisfeld 
bereits im März die Kinder der 
beiden dritten Klassen. Sie brachten 
den Schülerinnen und Schülern eine 
Broschüre mit und klärten in einem 
Gespräch über die Arbeit der Poli-
zei und deren Ausrüstung auf. Am 
Freitag, dem 24. April 2015, mar-
schierten die Kinder dann hinunter 
zum Gemeindeamt, wo ihnen die 
Polizisten ihre Utensilien aus dem 
Polizeiauto zeigten, welche in der 
täglichen Arbeit benötigt werden. 
Nachdem in einem Test der Not-
rufknopf betätigt wurde, welcher 
vor dem Gemeindeamt zu finden 
ist, durfte jedes Kind auch einmal 
mit der Laserpistole die Geschwin-
digkeit der Autofahrer messen und 
so selbst zur „Polizistin“ und zum 
„Polizisten“ werden, bevor alle das 
Dekret der Kinderpolizei ausgestellt 
bekamen.

KinderSicherheits-
Woche 2015

Rauchmelder retten 
Menschenleben

Im Zuge der KinderSicherheits-
Woche zum Thema „Rauchmelder 
retten Menschenleben“ besuchten 
Herr Rupert Preglau und Herr Alfred 
Jauk von der FF Stallhofen die Schü-
lerinnen und Schüler und erklärten 
die Funktion und die Handhabung 
von Brandmeldern. Sie zeigten auch, 
wie unglaublich wichtig so ein Gerät 
ist und wie es bei Rauchentwick-
lung reagiert. Gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern wurden 
die Sicherheitsmaßnahmen im Falle 
eines Brandes wiederholt und gefes-
tigt. Vielen Dank den beiden Herren 
für diesen lehrreichen Besuch.

Bezirksmeisterschaften 
im Mattenhandball

Handball macht Spaß!

Heuer fand am 22. April das 
Mattenhandballturnier für Volks-
schulen in Bärnbach statt. Wie alle 
Jahre nahmen wir mit zwei Mann-
schaften teil. Im Zuge der Koope-
ration mit dem Handballsport-

verein bereiteten sich die Schüler 
mit Mannschaftsspielern des HSG 
Bärnbach auf diese Meisterschaft 
vor. Heuer erreichten wir die Plätze 
6 und 7. Für die  Schüler war es sehr 
wertvoll, Erfahrungen zu sammeln 
und Turnierluft zu schnuppern. Vor 
allem aber standen die Freude am 
Spielen und sein eigenes Können zu 
zeigen im Vordergrund. 

Radhelmaktion 2015

Im Zuge der Radhelmaktion, 
die von der AUVA und der Raiff-
eisenbank unterstützt wird, fand 
am 16. April im Beisein von der 
Clubbetreuerin Frau Lesser von 
der Raiffeisenbank Stallhofen und 
der Beauftragten der Volksschule, 
Frau Katrin Poschner die Übergabe 
der Fahrradhelme statt. Nun steht 
einem sicheren Radausflug bei herr-
lichem Frühlingswetter nichts mehr 
im Wege.

Besuch der Grazer Oper
Am Montag, dem 27. April, 

besuchten die beiden dritten Klas-
sen auf Einladung der Raiffeisen-
bank Stallhofen das Stück „Grimm“ 
in der Grazer Oper, in welchem es 
um die „wahre Geschichte von Rot-
käppchen und dem bösen Wolf“ 
ging. Aufgrund der wirklich tol-
len Sitzplätze in den ersten Reihen 
konnten die Kinder die Schauspieler 
hautnah erleben. Alle waren begeis-
tert von der schwungvollen Dar-
bietung und werden diesen Ausflug 
sicher noch lange in guter Erinne-
rung behalten.
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Erstkommunion 2015

Der Christi-Himmelfahrtstag war heuer für 28 Schülerinnen und Schüler der Volksschule Stallhofen ein 
besonderer Tag. Gemeinsam mit ihren Paten zogen sie in die Kirche ein und feierten mit der gesamten 
kirchlichen Gemeinschaft ihre Erstkommunion. In einer sehr familiär gestalteten Feier empfingen die jungen Leute 
zum ersten Mal den Leib Christi. Es war sehr schön zu beobachten, dass sich die Schülerinnen und Schüler aktiv an 
dieser Feier beteiligten. (Fotos: VideoFotograf)

Safety – Olympiade 2015

Am Freitag, den 24.04.2015 fand bei der Feuerwehr in Piber der Safety – Bewerb der Volksschulen des Bezirkes 
statt. Dabei stellten die Schülerinnen und Schüler der 4.b Klasse der VS Stallhofen in einem spannenden Wettkampf 
ihr Geschick bei Sicherheitsfragen unter Beweis und konnten mit großem Einsatz den stolzen 3. Platz erringen.

Herzlichen Dank an unsere Kinder, dass sie die VS Stallhofen so erfolgreich vertreten haben.

Waldprojekt
In den beiden 1. Klassen der Volksschule Stallhofen 

wurde über drei Wochen ein Waldprojekt durchgeführt. 
Dabei wurde den SchülerInnen die Bedeutung des Wal-
des als Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen näher 
gebracht. Aber auch für uns Menschen ist der Wald als 
Wirtschaftsraum wichtig, da wir das Holz brauchen – 
als Werkstoff für Möbel,  Hausbau, Papier und Brenn-
stoff. Durch zahlreiche Ausgänge in den Wald – Dank 
auch an Herrn Ernst Knopper – wurde die Freude an 
sowie die Ehrfurcht vor der Natur geweckt.



Schulnachrichten

15Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

Wie bunte Farben von Blumen 
und Gemüse auf uns wirken, wie 
Blumen und Kräuter duften und 
sich anfühlen, das durften unsere 
Kinder im April in der Gärtnerei 
Plettig in Bernau erfahren. Was 
passiert in einer Gärtnerei? Wie 
wachsen Pflanzen? Wie werden sie 
gepflegt? Das waren einige Schwer-
punkte unseres Ausfluges. 

Am Montag, den 1. Juni hat-
ten unsere Kindergartenkinder die 
Gelegenheit ROKO und die Erste- 
Hilfe näher  kennenzulernen.

Mitarbeiter des Jugend-
rotkreuzes gestalteten diesen 
Vormittag.

Es gab ein Handpuppenthe-
ater mit ROKO, dem Helfer für 
die Kleinsten. Die Kinder durf-
ten auch anhand von Teddys und 
Puppen Pflaster kleben und Ver-
bände anlegen. Auch das Rettungs-
auto wurde genau unter die Lupe 
genommen. 

Einfach aufstehen, Kuscheltier 
einpacken- und los geht’s in den 
Kindergarten. Eröffnet wurde unser 
Pyjamatag mit einem besonderen 
Frühstück mit Kakao. Freudig wur-
den die kunterbunten und lustigen 
Pyjamas präsentiert!

Beim heurigen Elternwandertag 
hielt das Wetter stand, und so konn-
ten wir gemeinsam mit den Kindern 
und deren Familien einen schönen 
Tag verbringen.

Unser 2. Kindergartenjahr neigt 
sich nun auch schon wieder dem 

Ende zu. Wir freuen uns auf einige 
abwechslungsreiche Wochen im 
Sommer und wünschen allen Kin-
dergartenkindern mit ihren Fami-
lien einen schönen Sommer.

Alles Liebe und Gute 
unseren Schulanfängern für 

die zukünftige Schulzeit!

Kindergarten 
Stallhofen



Schulnachrichten

16 Juli 2015

Anfang Mai durften wir bei unserer Muttertagsfeier die 
Mamas begrüßen und ihnen unsere tolle Bauernhofgeschichte 
präsentieren. Dieses Thema hat uns auch noch weitere Wochen 
begleitet und so durften wir bei strahlendem Wetter den Bau-
ernhof von Familie Rösl am Gasslberg besuchen. Es war eine 
wunderbare Erfahrung für unsere Kinderkrippenkinder und ein 
unvergesslicher Tag.

Da auch unsere Papas nicht zu kurz kommen dürfen, 
bewirteten wir sie zum Frühstück anlässlich des Vatertags mit 
selbstgemachter Erdbeermarmelade und selbstgebackenem Brot. 
Zum Elternabend durften wir bereits die Eltern für das neue 
Kinderkrippenjahr bei uns begrüßen. Jetzt freuen wir uns schon 
auf unser Sommerfest und auf unser buntes Sommerprogramm 
und wünschen dann allen Kindern und Eltern einen wunder-
schönen Urlaub.

Kinderkrippe Stallhofen Elternverein der 
Neuen Musik Mittel-

schule Stallhofen
Bald geht es ab in die lange ersehnten 

Sommerferien. 
Doch zuvor werden die kommenden 

Schulwochen dazu genutzt, den Noten-
schnitt in letzter Minute anzuheben und 
sich da und dort noch mit einer Zusatz-
prüfung auszubessern. So manche Schüler 
bringen wohl auch all ihre Überredungs-
künste zum Einsatz, um dem Zeugnis noch 
den letzten Schliff zu verpassen. 

Nun ist auch Zeit für Sportwochen, 
Projekte, Vorspielabende, Präsentationen 
und allerlei Art von Aktivitäten, die wäh-
rend des Schuljahres zu kurz kommen. Der 
Elternverein der Neuen Musik Mittelschule 
unterstützt auch dabei sehr gerne!

Da uns einige Vorstandsmitglieder mit 
Ende des heurigen Schuljahres, bedingt 
durch den Austritt der Kinder, verlassen, 
wurde am 23. April 2015 ein neuer Vor-
stand gewählt:

Obfrau:	 Tatjana Kollegger
Stellvertreter:	 Gerald Kersch-Koncar
Schriftführer:	 Eva Schmölzer
Stellvertreter:	 Alexandra Schicker
Kassier:	 Christina Koncar
Stellvertreter:	 Franziska Gößler

Dieses Team steht ab jetzt 
für alle Belange des Elternvereins 

zur Verfügung.
Ein großes DANKE geht auf diesem 

Weg an Sabrina Kollegger als ehemalige 
Obfrau und an Maria Kosmatsch, die 
immer vorbildlich unser Budget verwal-
tet hat, sowie an alle Eltern der 4. Klas-
sen, die uns immer tatkräftig unterstützt 
haben.

Auf Abschied stehen die Zeichen auch 
für die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen. Wir hoffen, Eure Wege führen 
allesamt zum Ziel - welches auch immer 
dies für jeden einzelnen sein mag.

Das Allerbeste für die weitere Zukunft 
allen Schulabgängern, eine erholsame, 

vom Wettergott begünstigte und vor allem 
genussvolle Ferienzeit wünscht

Der Elternverein der Neuen Musik Mittelschule Stallhofen
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Den Tagen mehr Leben geben... 
... Gemeinschaft erleben

Grundpflege, Frühstück, Zwischenmahlzeit, Begleitung der Menschen, Mittagessen, 
Übergabe, Kaffee verteilen, Abendbrot und Menschen ins Bett bringen.... 
Sehen Sie den Ablauf in einem Pflegeheim auch so? Reicht das als Freizeitgestaltung?
Uns nicht!

Unser Ziel ist es, schöne 
Momente zu schaffen.

Großer Wert wird in der Seni-
orenresidenz auf gemeinsame 
Aktivitäten und auf Kontakte nach 
„außen“ gelegt. So werden verschie-
dene Veranstaltungen mit dem Kin-
dergarten, der Schule, der Pfarre und 
der Gemeinde unternommen. 

Damit wir unseren Bewohner-
Innen professionelle Beschäfti-
gungstherapie anbieten können, 
haben wir in unserem Haus auch 
eine „Diplomierte Seniorenanima-
teurin“ beschäftigt.  Frau Conny 
Schögler ist es ein Anliegen, sich mit 
jedem Einzelnen zu beschäftigen, 
ihn zu motivieren und seinen All-
tagsablauf abwechslungsreicher zu 
gestalten.

Seniorenresidenz Stallhofen

Fasching

Schnapsen

... Conny

Nachmittag im Innenhof

Buschenschankbesuch

Kindergarten zu Besuch

Blumenschmuck

Muttertag

Lachen ist ...
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Am 20. und 21. Juni fand in 
der Freizeithalle die Landesmeis-
terschaft der Herren statt. Harald 
Mirnig, Johann Kainz, Alfred 
Eberl, Helmut Schwabel und 
Franz Felbermaier gingen sehr 
optimistisch ins Spiel. Am ersten 
Tag wurde mit viel Daubenpech 
der 2. Platz verfehlt und daher 
am Finaltag anstatt auf Bahn 1 als 
Siebenter nur auf Bahn 4 gestar-
tet. Am 2. Tag die ersten 3 Spiele 
knapp verloren und erst auf Bahn 
7 gegen Ladler Graz gewonnen. 

Dann wieder gegen Wiel knapp 
verloren und der Abstieg schien 
fast fix. Durch die letzten beiden 
Siege besteht noch die Möglichkeit 
des Steherplatzes im Land, wenn 
kein Steirer von der Bundesliga 
absteigt. Als Sieger setzte sich die 
junge Mannschaft aus Krottendorf/
Weiz durch. Sie siegten durch den 
letzten vergebenen Versuch eines 
Spielers von Prüfing. Die ganze 
Landesmeisterschaft verlief auf der 
hervorragenden Anlage auf wirk-
lich sehr hohem Niveau. 

Die Damen von der ESR Ber-
nau, Rosalinde Mirnig, Elfriede 
Kainz, Gisela Katzbauer, Renate 
Hois und Waltraud Krisper spielten 
bereits am 31. Mai in Köflach die 

Landesmeisterschaft der Damen. 
Nach einem guten Start und einem 
Sieg über den späteren Bundes-
meister aus Weiz Nord schien die 
Sensation zum Greifen nah. Doch 
plötzlich kam es zu einem Ein-
bruch und es reichte nur mehr für 
Platz 4, der jedoch einen Steher-
platz bedeutet. Es siegte Weiz Nord 
vor Judenburg und Autal.

Für die Bernauer geht es am 
5. September bei der ASKÖ Lan-
desmeisterschaft der Herren (als 
Steher) und nach dem Sieg bei der 
ASKÖ Unterliga der Senioren am 
6. Juni in Stallhofen, am 12. Sep-
tember bei der Landesmeisterschaft 
in Ziegenburg weiter.

Mannschafts-
meisterschaft

Das Gemeinschaftsleben 
unseres Tennisclubs wird 
durch die Teilnahme der 
Damen an den Steir. Tennis-
meisterschaften sehr belebt. 

Für die Sommermeisterschaft haben sich 16 Damen 
für die Bewerbe 45+ und 55+ angemeldet. Wir können 
immer wieder Erfolge erzielen und halten uns in beiden 
Bewerben im guten Mittelfeld.

Das Klima innerhalb der Mannschaften ist sehr gut. 
Heimspiele sind stets ein Highlight, alle tragen zum 
guten Verstehen bei, unterstützen sich gegenseitig und 
freuen sich mit, wenn spannende Spiele geboten werden. Kindertenniskurs

Auf der Tennisanlage des TC Stallhofen werden vom 
Trainer Thomas Mayer die ganze Saison über Tennis-
kurse für Kinder abgehalten. Jeden Mittwoch und Frei-
tag treffen sich 8 Gruppen mit insgesamt 34 Kindern, 
um mit viel Spaß an der Bewegung die Grundkennt-
nisse für das Tennisspiel zu erlernen. 

Die Kosten für den Trainer übernehmen die Eltern, 
den Tennisplatz stellt der Verein für die Kinder kos-
tenlos zur Verfügung. Am Ende der Saison unterstützt 
die Marktgemeinde Stallhofen den Kurs für Kinder aus 
Stallhofen mit einem Beitrag von € 35,--.

Wir freuen uns, dass so viele Kinder mit Freude bei 
diesen Kursen mitmachen und wir ihnen damit eine 
Möglichkeit bieten, ihre Freizeit sinnvoll zu gestalten.

Der Vorstand des TC Stallhofen

Kein Heimvorteil für die Bernauer
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Neuer Vorstand beim SVS Stallhofen
Am Mittwoch, den 20. Mai wurde in einer außerordentlichen Jah-

reshauptversammlung ein neuer Vorstand gewählt, der sich bereit erklärt 
hat die Leitung des Sportvereines in Stallhofen zu übernehmen. Dem 
alten Vorstand unter der Leitung von Obmann Franz Höfer wurde vom 
Bürgermeister der Dank für die bisherige Arbeit ausgesprochen. Gedankt 
wurde auch dem neuen Vorstand für die Bereitschaft die Geschicke des 
Vereines in Zukunft zu übernehmen.

Präsident:	 Franz Feirer
Obmann:	 Bernhard Rößl
Obmann Stv.:	 Dr. Peter Gössler
	 Eduard Hausegger
	 Michael Pammer
Kassier(in):	 Mag. Ilse König
Kassier Stv.:	 Matthias Lesky
Schriftführer:	 Matthias Gössler
Schriftführer Stv.:	 Markus Jud
Sektionsleiter:	 Daniel Beingrübl
Sektionsleiter Stv.:	 Franz Rainer
Beiräte der 
Sektionsleitung:	 Manfred Fauland
	 Erich Heri
Jugendleiter:	 Gerald Url
Jugendleiter Stv.:	 Erwin Gössler
	 Johannes Strommer
Zeugwart:	 Karl Keusch
Kantine:	 Christa Höfer
	 Margit Hausegger
Medien:	 Daniel Fauland

Der Sportverein Stallhofen bietet den Jugendlichen in Stallhofen die Möglichkeit, dem Sportverein aktiv 
beizutreten. Es werden fußballbegeisterte Mädchen und Burschen ab dem 7. Lebensjahr gesucht. 

Kontaktperson Jugendleiter Gerald Url Handy : 0676/ 9704077

31 Mann von den „Altherren 
Stallhofen“ wurden für die Saison 
2015/2016 neu eingekleidet.

Diese umfasst Sommerbeklei-

dung (kurze Hose; Polo) sowie 
einen Präsentationsanzug für die 
kalten Tage und wurde durch ein 
großzügiges Sponsoring vom Auto-

haus Pfeifer Stallhofen sowie von 
Kamstrup DK ermöglicht.

An dieser Stelle bedanken sich 
die „alten Herren“ bei der Familie 
Pfeifer recht herzlich für die Unter-
stützung, damit dieses Projekt abge-
wickelt werden konnte.

Unsere Gemeinschaft umfasst 
derzeit 31 Mann. Jeden Mittwoch 
um 18:30 Uhr wird auf der Sport-
anlage des SVS gekickt. Wir sind 
Selbstversorger im Verein und 
unterstützen, so gut es geht, die Ver-
antwortlichen des SVS.

Wir freuen uns, Sie/Dich bald 
am Sportplatz Stallhofen zu sehen 
und wünschen allen schöne Ferien.

AH Stallhofen

Die SVS Altherren Stallhofen im „neign Gwond“
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Am 26. April 2015 fand unsere 
alljährliche Frühjahrswanderung 
statt. Zum Startbeginn um 13.00 
Uhr gab es schönes Wetter, und 
gleich einmal an die 80 Wander-
freunde marschierten zugleich los. 
Bis zum Startende um 14.00 Uhr 
stieg die Teilnehmerzahl auf statt-
liche 200 durchwegs gutgelaunte 
Wanderer. Die Wanderstrecke 
führte über den alten Sportplatz, 
vorbei am Anwesen Mirnig, wo sich 

einige Durstige bereits laben konn-
ten. Weiter ging es über Wiesen und 
am Ackerrain entlang der Tischlerei 
Lesky, vorbei am Gehöft der Familie 
Jocham-Spechtler bis zur Bramrei-
tersiedlung, wo wir dankenswerter-
weise freien Durchgang bekamen. 
Immer leicht bergan führte uns der 
Weg weiter durch den Wald und 
über eine Wiese, bis wir wieder 
auf der Straße zur Buschenschank 
Madlbauer kamen. Nach einem kur-
zen fröhlichen Umtrunk wanderten 
wir weiter am Wildgehege entlang 
wieder durch den Wald, vorbei an 
einer schönen Fischteichanlage. 
Ein kurzer Anstieg noch und wir 
erreichten unsere Labestation beim 
Anwesen Hußler – vlg. Kirschner.

Viele fleißige Helferlein empfin-
gen uns dort mit Speis und Trank, 
mit verschiedenen Broten, und 
Getränken. Bei Kuchen und Kaf-
fee entwickelten sich bald einige 
sehr interessante Gespräche und es 

herrschte eine so fröhli-
che Stimmung, daß sogar 
der Regen kurz vorbei-
schaute. Doch der konnte 
der allgemein guten 
Laune nichts anhaben, 
sodaß er sich gleich wie-
der verzog. Nach dieser 
längeren Pause und einer 
kräftigen Stärkung mar-
schierten wir heimwärts 
über die Hubertuskapelle 
beim Groß-Rainer, und 
bergab durch den Wald. Entlang der 
Grabenbauerstraße wanderten wir 
an einer Mangalitzasiedlung vorbei, 
und beim alten Sportplatz schloss 
sich der Kreis der diesjährigen Stall-
hofner Frühjahrswanderung. Somit 
haben wir wieder ein schönes Stück 
Heimat erkundet.

Der AV-Stallhofen bedankt sich 
bei Familie Hußler für die freund-
liche Unterstützung und auch bei 
allen Helfern von der Organisa-
tion, den Markierwarten bis zum 
fleißigen Personal an der Labe-
station. Weiters bedanken möch-
ten wir uns bei allen Grund- und 
Waldbesitzern, für die Erlaubnis, 
deren Wege benutzen zu dürfen.                                                                                                                                          
Und zu guter Letzt ein herzliches 
Danke allen Wanderfreunden für 
die rege Teilnahme.

Mit dem Motto 
„Gemeinsam statt einsam“ 

freuen wir uns auf ein 
Wiedersehn bei der Früh-

jahrswanderung 2016!
BERG HEIL!

Frühjahrswanderung

 
60 Jahre SV Stallhofen 
Sonntag, 9. August 

Freizeitzentrum Stallhofen 
Ab 11:00 Uhr 
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Am Samstag, dem 16. Mai 2015 
fuhren wir mit dem AV-Bus der Fa. 
Magerl  in die Fischbacher Alpen. 
39 Wanderfreunde starteten vom 
Bärenkogl (1100m) stetig bergauf, 
bis wir um ca. halb zehn auf der 
Ganzalm eine kurze Rast einlegten. 
Entgegen anderslautenden Infor-
mationen war diese Hütte doch 
besetzt, und so wurde diese Rast 
kurzerhand um eine Kaffeepause 
erweitert. Weiter ging es nun schon 
etwas steiler hinauf zur Amundsen-
höhe (1666m). Leider fiel dort Nebel 
ein und es wurde windig und kalt. 
Auch auf der Peter Bergner Warte 
hielten wir uns nicht allzu lange auf. 
Bis wir zum Schwarzriegel kamen. 
Eine kleine Fichtengruppe bildete 
dort einen guten Windschutz. Dort 
packte jeder seine Köstlichkeiten 

aus, und wir machten eine aus-
giebige Jausenpause. Und stellen-
weise zeigte sich auch schon blauer 
Himmel. Bei der Abzweigung nach 
Rettenegg trennte sich ein kleine 
Gruppe und wanderte über den 
Planetenweg hinunter zum GH 
Friesenbichler.

Wir anderen wurden auf dem 
Weg zum Stuhleck von unserem 
Wanderkollegen Robert Müller 
überrascht, der uns dann auf den 
Gipfel (1782m) begleitete. Unter 
Roberts (mehr oder weniger!) fach-
kundigen Erklärung der Berge 
ringsum, und seiner (doch mehr?) 
fachkundigen Beschreibung seines 
Forstgebietes ging es dann fröh-
lich hinunter zum Retteneggerhof. 
Gestärkt mit gutem Essen und 
Trinken stiegen wir wieder in den 
Bus, mit dem uns unser Chauffeur  
Franz Wagner wieder gut nach 
Hause brachte.

Berg Heil! 
Hermann Pölzl

Wanderung auf das Stuhleck
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Ein ausgezeichneter Erfolg 
für Familie Reiter vlg. Stieber

Frau Margit Reiter bei der Urkundenverleihung – Platz 3 für ihr grünes Gold

Am Montag, den 08. Juni  
wurde von einer Fachjury, 
die prominent und kompe-
tent besetzt war über den 
kulinarischen Botschafter 
Nummer eins gerichtet - 
dem Kürbiskernöl.

Unter anderen haben Starköche 
wie Rudi Obauer, Silvio Nikol, Paul 
Ivic und Tom Riederer zusammen 
mit Brigitte Reitbauer, den Gault Mil-
lau Herausgebern Karl und Martina 
Hohenlohe (führender Gourmet-
guide) und kompeteten Vertretern 
der Fachpresse an dieser strengen 
Verkostung teilgenommen.

Von insgesamt 445 einge-
reichten Kernölen haben sich 
20 für den Gault Millau Guide 
qualifiziert.

Die Farbe, Konsistenz, Frische 
sowie die ausgezeichnete Röstung 
waren verantwortlich, dass unser 
heimischer Betrieb Josef Reiter den 
3. Platz erreichen konnte.

Dabei handelt es sich nicht nur um Migrant_innen. 
Es sind Menschen aus unserer Nachbarschaft, die täg-
lich darum bemüht sind ihre Defizite zu verstecken 
und deshalb jede Situation vermeiden, in der sie etwas 
schreiben müssten.

Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden, 
sind Ausgrenzung vom gesellschaftlichen Leben, ein 
hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte Armutsgefähr-
dung, Ausschluss von Weiterbildung und dadurch feh-
lende Entwicklungschancen die Folgen.

Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursan-
gebot in ganz Österreich, das allen Kurssuchenden 
kostenfrei zur Verfügung steht. Damit alle Menschen, 
die das wollen, dieses Angebot in Anspruch nehmen 
können, müssen sie oder vermittelnde Personen im 
Umfeld aber auch darüber Bescheid wissen. Weitersa-
gen ist erlaubt!

Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österreich 
0800 244 800 ist eine überregionale und überinsti-
tutionale Beratungsstelle, wo alle Informationen über 
Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte Bera-
ter_innen geben dort über das am besten passende 
Kursangebot Auskunft und beantworten alle Fragen, 
die das Thema Basisbildung und Alphabetisierung 
betreffen.

Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.basisbildung-alphabetisierung.at  

www.facebook.com/basisbildung 

Lesen und Schreiben
ist nicht für jeden eine Selbstverständlichkeit. Seit Veröffentlichung der OECD-Studie 
PIAAC („PISA für Erwachsene“) ist bekannt, dass in Österreich rund eine Million 
Menschen nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse verfügen, die in ihrem Lebens-
umfeld – privat oder beruflich – vorausgesetzt werden.
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Kinder ins Theater

Am 27. April 2015 fuhr die Raiffeisenbank Stallhofen mit der Volks-
schule Stallhofen (Foto oben) und der Volksschule Södingberg zum Stück 
„Die wahre Geschichte von Rotkäppchen und ihrem Wolf“ in die Grazer 
Oper. Die Kosten für Eintrittskarten und Bus wurden von der Raiffei-
senbank Stallhofen übernommen. Der Besuch in der Grazer Oper ist ein 
besonderes Erlebnis und bleibt den Kindern in Erinnerung.

Mit Raiffeisen-Bausparen ein 
Samsung Galaxy Tab 4 gewonnen

Mit einem Samsung Galaxy Tab 4 hat Herr 
Johann Krienzer nun einen idealen Begleiter 
für die kommenden Sommertage. Wir gratulie-
ren sehr herzlich und wünschen viel Spaß und 
Freude damit.

Marktfest 2015

Am 14.06.2015 fand das dies-
jährige Marktfest statt. Die Raiff-
eisenbank Stallhofen sponserte, 
gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Stallhofen den „Holz-Zirkus“ von 
Edmund Reitbauer. Die Kinder 
konnten dabei spielerisch den 
Umgang mit Holz lernen und selbst 
Werkstücke anfertigen. 

Raiffeisen 
Fußball-Dorfturnier
Heuer findet das Raiffeisen 

Dorfturnier am 08.08.2015 auf dem 
Mühlhuber Sportplatz statt.
•	Spielmodus ist wie jedes Jahr: 

„5+1“ (keine Vereinskicker), 
Wechselspieler unbegrenzt 
möglich.

•	Für jede Mannschaft gibt es 
einen Pokal sowie Sachpreise.

•	Die Siegermannschaft darf den 
begehrten Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen!

•	Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team des Stammtisch 
Mühlhuber.

•	Für unsere kleinen Gäste gibt es 
wieder eine Hupfburg. Des Wei-
teren gibt es einen Nagelstock, 
ein Schätzspiel sowie Livemusik 
mit Adi M.

ACHTUNG: Bei Schlecht-
wetter wird das Turnier auf 

Samstag, den 22.08.2015 
verschoben!

Anmeldungen werden gerne 
von Christopher Hausegger unter 
der Telefonnummer 0680/2137989 
(vom Stammtisch Mühlhuber) oder 
von Stephan Trolp 03142/22163-23 
(von der Raiffeisenbank Stallhofen) 
entgegengenommen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Raiffeisenbank Stallhofen



Vereinsnachrichten - Sonstiges

26 Juli 2015

Tradition seit 1969 der STT Mühlhuber
Der älteste Hobbyfussballverein der Steiermark hat auch nach 46 Jahren 

seines Bestehens nicht genug und forciert mit neuem Vorstand im 
Jahr 2015 neue Ziele.

In diesem Sinne: Sport Frei und auf weitere 46 Jahre Stammtisch Mühlhuber

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des STT Mühlhuber beim 
Kirchenwirt Rößl in Stallhofen 

stand ein neuer Vorstand zur Wahl und so wurde 
gewählt und einstimmig Christopher Hausegger als 
Obmanm, Martin Gogg als sportlicher Leiter, Stefan 
Prauchart als Kassier und Stefan Fruhmann als Schrift-
führer bestimmt. Das neue Team rund um Obmann 
Hausegger hat sich die Ziele hoch gesteckt, so will man 
Schritt für Schritt das Kabinengebäude im Sommer 
renovieren und den Meistertitel in der Weststeirischen 
STT Meisterschaft verteidigen. Es konnten mit der 
Unterstützung des Kirchenwirt Rößl Stallhofen und der 
Firma LL Bau Alois Lesky neue Dressen und dank der 
Firma Pfeiferhaus neue Trainingsanzüge angekauft wer-

den. Auch das Dienstleistungsunternehmen Spitaler hat 
unseren Verein tatkräftigv unterstützt. Am 13. Juni gab 
es das erste Murauer Bier Völkerballturnier, bei dem sich 
die Siegermannschaft über einen Murauer-Bier-Party-
Gutschein erfreuen konnte. Im August wird es wieder 
das 10. Södingtaler Dorfturnier am Mühl-huberplatz 
geben, wo es bei einem Gewinnspiel einen Jahresbedarf 
Murauer Bier für 1 Person zu gewinnen gibt. Obmann 
Hausegger betont das man Jugendlichen eine Alterna-
tive zum Fussball Vereinssport bieten möchte. Jeder, der 
Lust auf Bewegung und Fussball hat, ist herzlichst zum 
Training jeden Mittwoch um 18 Uhr am Mühlhuber-
platz in Stallhofen eingeladen.

Besuchen Sie auch einmal unseren Internetauftritt 
auf: www.facebook.com/STT1969.

Für alle Freunde des Ambrosi 
Quartetts (und solche die es noch 
werden wollen): Am 26. September 
2015 um 20.00 Uhr präsentieren 
wir unsere neue CD! Für inst-
rumentale Schmankerl sorgt die 
Kemetberg Musi mit Sewi Kram-
mer, durch den Abend führt Bernd 
Prettenthaler.

Das Ambrosi Quartett steht 
für steirische und vor allem auch 
für Kärntner Volkslieder. Es stellte 
sich aber heraus, dass gerade 
moderne Songs, die wir oft erst 
nach den Auftritten beim gemütli-
chen Zusammenstehen zum Besten 
gaben, das Publikum besonders 

begeisterten – und die Enttäu-
schung war groß, dass diese nicht 
auf unserer ersten CD zu finden 
waren. So ergab sich nahezu die 
Notwendigkeit, Hits wie das „Kin-
derlieder Medley“, „Männer mag 
man eben“ oder „Barbar Ann“ auf 
Tonträger zu bringen. 

Zusätzlich zu den modernen 
Songs und Spirituals bleiben wir 
natürlich unseren Wurzeln treu 

und haben auf der neuen CD auch 
eine Auswahl unserer schönsten 
Volkslieder festgehalten. Einige 
davon werden Sie schon kennen, 
manche werden Sie das erste Mal 
von uns hören.

Seien Sie unsere Gäste und ver-
bringen Sie einen klingenden und 
swingenden Abend mit uns!

Eintritt: freiwillige Spende
Andreas, Michl, Günter, Hannes

CD-Präsentation
Das Ambrosi Quartett präsentiert seine neue CD am 26. Sep-
tember 2015 um 20.00 Uhr im Freizeitzentrum Stallhofen
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KundenberaterIn im Außendienst

Denk KOPF Herzvon dabei.MITbis Fuß
Die vertrauenswürdigste Versicherung Österreichs wird man nicht von heute 
auf morgen. Das erfordert frisches Denken – eine Haltung, die optimistisch und 
lösungsorientiert ist. Denken Sie, dass Sie so denken? Dann verstärken Sie doch 
unser Team in Stallhofen als

www.uniqa.at

Das erwartet Sie 
�� Erfolg als Neueinsteiger und Umsteiger
�� beste Verdienstmöglich keiten
�� Ausbildung durch Experten

Wir erwarten uns
�� langfristige Kundenbeziehungen
�� Soziale Verantwortung
�� Einsatz, Teamgeist und Freude am Job

UNIQA bietet 
�� Begleitung und Unterstützung vom 
ersten Tag an

Ihr jährliches Mindesteinkommen: 
21.210,86 Euro brutto zuzüglich variabler 
Komponente. Durch Ihre Leistung können 
Sie darüber hinaus weit mehr verdienen.

UNIQA Österreich Versicherungen AG
z.Hd. Heinz Biebl 
Oberjägerplatz 1, 8570 Voitsberg 
Tel.: 0664 440 71 41 
E-Mail: heinz.biebl@uniqa.at 

INS_Aussendienst_Biebl_klein_140x140.indd   1 09.04.15   12:26
Sie möchten nach 

längerer Berufsun-
terbrechung nun endlich wieder durchstarten, wissen 
aber nicht wie? Sie möchten sich beruflich verändern 
oder eine Ausbildung absolvieren, die Ihren Interessen 
und Fähigkeiten entspricht? Sie brauchen Auskunft 
in rechtlichen Fragen? Sie sind in einer schwierigen 
Lebenssituation und brauchen Unterstützung bei der 
Bewältigung anstehender Veränderungen?

Mit diesen und anderen Themen kommen Frauen 

und Mädchen (ab 14 Jahren) in die Beratungsstelle von 
akzente. Ergänzt wird das kostenlose Beratungsange-
bot durch diverse Workshops und Kurse zu Themen 
wie EDV für den Beruf, Kommunikation & Selbstprä-
sentation oder selbstbewusstes Auftreten. 

Weitere Informationen und Terminvereinbarungen 
unter 03142/ 93 030 – 340 oder office@akzente.or.at 
(www.akzente.or.at)

Informieren kostet nichts, kann aber viel bringen!

Wir setzen „akzente“ für Frauen
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Feuerlöscherüberprüfung
Am Freitag, den 31. Juli findet dieses Jahr wieder die Feuerlöscher-
überprüfung beim Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Stallhofen 

in der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr statt.

Einladung 
zur 
 

 
Bäuerinnenlehrfahrt 2015 

in den Bezirk Deutschlandsberg 
04. August bis 31. August 2015 

Abfahrt ca. 7.30 Uhr – Rückkehr ca. 20 Uhr   
 

 
Programm (Änderungen vorbehalten): 
 

 Führung durch die Versuchsanlagen im 
biologischen und konventionellen Gemüsebau, 
sowie Besichtigung der Schauflächen 
(Arzneikräuterquartier und den Bauerngarten) 
der Versuchsstation für Spezialkulturen in 
Wies  

 
 Führung durch den Betrieb der Brennerei Jöbstl in 
Wies: „Von der frischen Frucht zum edlen Destillat - 
Einführung in die hohe Kunst des Destillierens und 
Verkostens.“ 
 
 Mittagessen im Gasthaus Stegtoni in Frauental 
 Einblicke in die Lebenswerkstätten 

Stainz und  das Handwerk der 
Naturkosmetikmanufaktur Lamanu 

 
 Führung durch den Wein- und 
Kastanienhof Klug in St. Stefan ob Stainz 
mit Besichtigung des Kastanienwaldlehrpfades  
 
 

 Gemeinsamer Abschluss beim Landhof Steinbäck in Pirkhof 
 

 
Anmeldeschluss ist der 24. Juli 2015 – Kosten: 33 € / Person 

Preis inkl. Busfahrt und Eintritte; exklusive Mittag- und Abendessen 
 

Anmeldungen nimmt Frau Hermine Straßer unter der 
Telefonnummer 0676/4289005 entgegen. 

Foto: Versuchsstation Wies 

Foto: Brennerei Jöbstl 

Foto: Lebenswerkstätten Stainz 

Montag, 17. August 2015
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Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:

Freitag, 17. Juli 2015 SPAR Pammer, Knusprige Grillhendl 10:00 SPAR Pammer

Samstag, 18. Juli 2015 Alpenverein, Wanderung m. Gmiatlichtour Paltenklamm-Leobner-
Johnsbachtal

Samstag, 18. Juli 2015 SPAR Pammer, Knusprige Grillhendl 10:00 SPAR Pammer

Freitag, 24. Juli 2015 Stallhofner Café, Grillparty 19:00 Stallhofner Café

Samstag, 25. Juli 2015 Landjugend, Nacht&Nebelfest 20:00 Freizeitzentrum

Montag, 27. Juli 2015 Alpenverein, Fußwallfahrt Stallhofen-Mariazell

Mittwoch, 29. Juli 2015 Seniorenbund, 5. Fahrt 07:00 Altaussee

Freitag, 31. Juli 2015 GH Rößl, Marillenknödeltage GH Rößl

Mittwoch, 05. August 2015 Seniorenbund, Seniorentreff 18:00 GH Mühlhuber

Samstag, 08. August 2015 STT Mühlhuber, Raiffeisen Dorfturnier 10:00 STT Mühlhuberplatz

Sonntag, 09. August 2015 Alpenverein, Klettersteig Karnische Alpen

Sonntag, 09. August 2015 Alpenverein, Wanderung m. Gmiatlichtour Gratwanderung Hoch 
über der Planneralm

Sonntag, 09. August 2015 60 Jahre SV Stallhofen 10:00 Freizeitzentrum

Donnerstag, 13. August 2015 GH Rößl, 16.-25. Blutwurst u. Gröstl GH Rößl

Freitag, 14. August 2015 Pfarre, Osterwitzwallfahrt Osterwitz

Freitag, 14. August 2015 Bienenzuchtverein, Monatsbesprechung 19:00 GH Rößl

Samstag, 22. August 2015 MMK Stallhofen, 2 Tagesausflug

Sonntag, 23. August 2015 Alpenverein, Wanderwoche Gardersee

Mittwoch, 26. August 2015 Seniorenbund, Örtl. Wandertag 11:00 Leitenbauer

Freitag, 28. August 2015 GH Rößl, Italienische Nudeltage GH Rößl

Samstag, 29. August 2015 Marktmusikkapelle, Konzertfahrt Salzburg

Montag, 31. August 2015 Seniorenbund, Mehrtages-Fahrt 06:00 Kärnten

Freitag, 04. September 2015 GH Rößl, 4.-7. Griechisch u. Spanisch GH Rößl

Freitag, 04. September 2015 SPAR Pammer, Knusprige Grillhendl 10:00 SPAR Pammer

Samstag, 05. September 2015 SPAR Pammer, Knusprige Grillhendl 10:00 SPAR Pammer

Mittw., 09. September 2015 Seniorenbund, Seniorentreff 18:00 GH Dirnberger

Freitag, 11. September 2015 Bienenzuchtverein, Monatsbesprechung 19:00 GH Rößl

Freitag, 11. September 2015 ORF Steiermark, Sänger- und Musikanten-
treffen, VA Amreich Andreas 20:00 Freizeitzentrum

Samstag, 12. September 2015 Alpenverein, Wanderung m. Gmiatlichtour Tauplitz

Samstag, 12. September 2015 Pfarre, Pfarrverbandswallfahrt n. Mariazell 07:00 Mariazell

Freitag, 18. September 2015 GH Rößl, 18.-20. Sept., Texanische Tage GH Rößl

Samstag, 19. September 2015 Marktmusikkapelle, Konzertfahrt Ehrenhausen

Samstag, 19. September 2015 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 13:00 Bauhof Stallhofen

Sonntag, 20. September 2015 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 09:00 Bauhof Stallhofen
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Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA Dr. Norbert Kroisel	 8152 Stallhofen, Stallhofen 138	 03142/22115
DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/23600
Dr. Peter Kobierski	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219	 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97	 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281	 03137/20340

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

18.07. u. 19.07.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
25.07. u. 26.07.	 DA Dr. Peter Steinkellner
01.08. u. 02.08.	 DA Dr. Norbert Kroisel 
08.08. u. 09.08.	 Dr. Peter Kobierski 
14.08. von 19 - 07 Uhr	 Dr. Roswitha Hillebrand 
15.08.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
16.08.	 DA Dr. Peter Steinkellner 
22.08. u. 23.08.	 DA Dr. Peter Steinkellner 
29.08. u. 30.08.	 Dr. Irmgard Gradwohl
05.09. u. 06.09.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
12.09. u. 13.09.	 Dr. Peter Kobierski 
19.09. u. 20.09.	 DA Dr. Norbert Kroisel 
26.09. u. 27.09.	 DA Dr. Peter Steinkellner

03.10. u. 04.10.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
10.10. u. 11.10.	 Dr. Irmgard Gradwohl 
17.10. u. 18.10.	 Dr. Peter Kobierski 
24.10. u. 25.10.	 DA Dr. Norbert Kroisel 
26.10. (Nationalfeiertag)	 DA Dr. Peter Steinkellner 
31.10. u. 01.11.	 Dr. Irmgard Gradwohl
07.11. u. 08.11.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
14.11. u. 15.11.	 Dr. Peter Kobierski 
21.11. u. 22.11.	 DA Dr. Norbert Kroisel 
28.11. u. 29.11.	 DA Dr. Peter Steinkellner
05.12. u. 06.12.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
07.12. von 19 - 07 Uhr	 Dr. Irmgard Gradwohl 
08.12. (Maria Empf.)	 Dr. Irmgard Gradwohl 

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4	 03142/63500
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstraße 85	 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29	 03142/61300
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48	 03144/2120
Dr. Haymo Gruber	 8152 Stallhofen, Stallhofen 20	 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8	 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9	 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1	 03137/3344
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1	 03137/34484
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2	 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5	 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222	 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311	 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17	 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80	 03145/630
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2	 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20	 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43	 03142/23355

18.07. u. 19.07.	 Dr. Johann Schröttner 
25.07. u. 26.07.	 Mag. DDr. Robert Stadlober
01.08. u. 02.08.	 Dr. Gerhard Bäck 
08.08. u. 09.08.	 Dr. Barbara Hiebl 
15.08. u. 16.08.	 Dr. Haymo Gruber 
22.08. u. 23.08.	 Mag. Dr. A. Messanegger 
29.08. u. 30.08.	 Dr. Brigitte Schultes
05.09. u. 06.09.	 Dr. Ingrid Kammerer 
12.09. u. 13.09.	 Dr. Gerhard Hunger 
19.09. u. 20.09.	 Dr. Johannes Krainz 
26.09. u. 27.09.	 Dr. Karl Greinix
03.10. u. 04.10.	 Mag. Dr. A. Messanegger 
10.10. u. 11.10.	 Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl 

17.10. u. 18.10.	 Mag. DDr. Robert Stadlober 
24.10. u. 25.10.	 Dr. Ingrid Kammerer 
26.10. (Nationalfeiertag)	 Dr. Barbara Hiebl 
31.10. u. 01.11.	 Dr. Johann Schröttner
07.11. u. 08.11.	 Dr. Johann Schröttner 
14.11. u. 15.11.	 Dr. Johannes Krainz 
21.11. u. 22.11.	 Dr. Gerhard Bäck 
28.11. u. 29.11.	 Dr. Rainer Zmugg
05.12. u. 06.12.	 Dr. Ursula Gratzer 
08.12. (Maria Empf.)	 Dr. Peter Gössler 
12.12. u. 13.12.	 Dr. Gerhard Hunger 
19.12. u. 20.12.	 Dr. Haymo Gruber
Die Ordinationszeiten sind jeweils von 10 bis 12 Uhr
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Das sollten Sie sich notieren!
Amtsstunden des Bürgermeisters:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 11:00 bis 12:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.steiermark.at | Homepage: www.stallhofen.eu

Notrufnummern:
Euro Notruf	 112	 Polizei Krottendorf	 (059) 133 6194 
Feuerwehr	 122	 Hauskrankenpflege	 (03137) 61934
Polizei	 133	 Rettung	 144

Sprechstunde der Notare:
Die öffentlichen Notare Dr. Herbert Seelig und Dr. Gerd Tüchler, halten 
bei Bedarf Donnerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Marktgemein-
deamt einen kostenlosen Amtstag ab.
Sollten Sie diesen in Anspruch nehmen, ist dies bis spätestens 12 Uhr im 
Marktgemeindeamt Stallhofen bekannt zu geben.
Die beiden Notare in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, sind telefonisch 
unter der Nummer (03142) 23891 erreichbar.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags in der Zeit von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei am Marktplatz 5 eine kostenlose 
Sprechstunde ab.
Herr Mag. Gerald Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im Monat 
von 16:00 bis 17:00 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde im Markt-
gemeindeamt ab - Anmeldung nicht erforderlich.
Herr Mag. Günter Kollegger ist telefonisch unter 0664/4077130 erreichbar.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Marktgemeindeamt, 8152 Stallhofen 113 Im Sinne der Offenlegungs-
pflicht wird bekannt gegeben, dass die Marktgemeinde Stallhofen Allein-
eigentümerin dieses Informationsblattes ist.
Hinweis: Für den Inhalt von Artikeln, welche nicht vom Marktgemein-
deamt verfasst worden sind sowie für jenen Inhalt, welcher sich auf ange-
führten Webseiten befindet, übernimmt die Marktgemeinde Stallhofen 
keine Verantwortung.
Ziel des Mediums:	 Bürgerinformation
Redaktion:	 Bürgermeister und Amtsleiter Franz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky

Die Marktmusikkapelle 
Stallhofen bedankt sich für Ihre 
großzügigen Spenden bei der 
diesjährigen Haussammlung! 
Nach den vielen absolvierten 
Ausrückungen in Stallhofen 
begeben wir uns nun in eine 
kurze Sommerpause. Weiter geht 
es am 22. August mit unserem 
Jahresausflug nach Strudengau 
ins schöne Oberösterreich. Als 
Fanclub der Band „Die Draufgän-
ger“, bei welcher unser geschätz-
ter Kapellmeister Klemens Koll-
mann mitwirkt, verbringen wir 
den Samstagabend im Publikum. 
Dem folgt am Sonntagvormit-
tag die musikalische Gestaltung 
der heiligen Messe, gefolgt von 
einem Frühschoppen der MMK 
Stallhofen.  

Somit wünschen wie Ihnen 
allen einen schönen Sommer 
und verbleiben mit musikali-

schen Grüßen.

Matura – Lehr-
abschluss

Die Marktgemeinde Stall-
hofen gratuliert allen Schüle-
rinnen und Schülern, die ihre 
Matura bestanden haben, recht 
herzlich zu diesem Erfolg.

Gratulation gebührt aber 
auch all jenen Burschen und 
Mädchen, die im Jahr 2015 die 
Lehrabschlussprüfung erfolg-
reich abgelegt haben. 

Als kleine Anerkennung 
gibt es von der Marktgemeinde 
Stallhofen bei Vorlage des 
Matura- bzw. des Lehrabschluss-
zeugnisses eine Förderung in 
Höhe von 73,00 Euro. In die-
sem Zusammenhang bitte die 
Bankverbindung (IBAN / BIC) 
für die Überweisung der Förde-
rung mitbringen.
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Im Schuljahr 2014/15 nahmen 97 Kinder und 
5 Erwachsene Instrumentalunterricht in der Musik-
schule. Bei acht Vorspielstunden und zahlreichen 
anderen Auftritten (Christkindlmarkt, Weihnachts- 
feiern, Teilnahme an Wettbewerben, Leistungsabzei-
chen, Marktfest) haben die Kinder ihre Fortschritte 
und ihr Können gezeigt. Zusätzlich zum Einzelunter-
richt konnten die Schülerinnen und Schüler in der 
Rockband oder im Jugendblasorchester mitspielen. Für 
die Kleinsten gab es im Wintersemester „Musikalische 
Früherziehung“.

Jugendorchester „yellow music“
Unser Jugendorchester „yellow music“ ist beim 

Jugendblasorchesterwettbewerb des Steirischen Blas-
musikverbandes Ende April angetreten und hat sich 
im Vergleich zum vorhergehenden Mal sehr gesteigert. 
Wir haben 82 Punkte von 100 erreicht und damit den 
13. Platz (von 24) erspielt. So wichtig die Bewertung 
auch ist, für die Kinder zählt doch vielmehr die Teil-
nahme, der Spaß bei den Proben, die Aufregung, das 
Miteinander musizieren, die Fahrt, die Gemeinschaft, 
und dort zu sehen, dass es viele andere Kinder gibt, die 
auch so viel Spaß am Musizieren haben und Zeit und 
Energie in dieses Hobby stecken. 

Leistungsabzeichen
Wir gratulieren den erfolgreichen Prüflingen zur 

Erreichung des Leistungsabzeichens in: JUNIOR (Lena 
Marie Kosmatsch, Tobias Kriegl, Jonas Paul Kriegl, Jonas 
Langmann, Theresa Lesky, Lea Rumpf, Sarah Rumpf, 
Alexandra Steiner, Anna Steirer), BRONZE (Stefan 
Jocham) und SILBER (Christoph Propst). Die Urkunden 
und Abzeichen werden im Rahmen des Abschlusskon-
zertes der Musikschule am 6. Juli 2015 verliehen. 

Ausblick auf das Schuljahr 2015/16
Wir laden herzlich ein zum 

„Tag der offenen Musikschultür“ 
am Freitag, den 18. September 2015, 

von 17:00 – 19:00 Uhr.
Dort gibt es Information für Kinder und Eltern, 

persönliche Beratung, Instrumente können ausprobiert, 
Lehrkräfte kennengelernt und Informationen über den 

Ablauf des Instrumentalunterrichts bzw. Instrumen-
tenkauf eingeholt werden. Dies ist zudem auch der 
Anmeldeschluss für das kommende Schuljahr. Neu-
Anmeldungen können ab sofort beim Gemeindeamt 
oder in der Musikschule abgegeben werden. Für bereits 
aktive Schüler und Schülerinnen der Musikschule 
gibt es ein Weitermeldungs-Formular, das sie mit dem 
Zeugnis erhalten. 

Musikalische Früherziehung
„Musikalische Früherziehung“ gibt es wieder 

für Kinder von 4 – 6 Jahren. Sie wird voraussicht-
lich ab Ende September im Kindergarten stattfinden, 
da dies für die meisten Kinder eine vertraute Um- 
gebung ist. Das Rhythmusgefühl und die Feinmotorik 
werden geschult, neue und alte Kinderlieder werden 
gesungen und selbst begleitet. Musik hören und dazu 
tanzen sowie Instrumente ausprobieren ist besonders 
wichtig. Die erste Stunde ist zum kostenlosen Schnup-
pern, anschließend kann man sich für ein Semester 
anmelden (Kosten € 80,-).

Musikalische Grundausbildung 
mit der Blockflöte

Für Kinder in den ersten Volksschuljahren gibt es 
„musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte“ – 
eine Kombination aus Früherziehung und Blockflöten-
unterricht. Musikalische Grundbegriffe werden direkt 
aufs Instrument übertragen und die Kinder werden 
mit den ersten Noten und Griffen vertraut gemacht. 
In Kleingruppen (3 – 5 Kinder) werden Lieder gelernt 
und Rhythmusinstrumente eingesetzt, es wird gesun-
gen und getanzt. Durch die intensive Beschäftigung mit 
den Kindern können musikalische Stärken und auch 
Neigungen zu einem späteren Instrument heraus- 
gefunden werden.

Vieles neu in der Musikschule
Aufgrund vieler Investitionen und Renovierungs-

arbeiten in den letzten Jahren hat die Marktgemeinde 
Stallhofen den Standard der Musikschule stark angeho-
ben und daher wird es nun Zeit, den Musikschulbeitrag 
anzugleichen. Ab Herbst ist mit einer 10%igen Anhe-
bung zu rechnen. Die genaue Beträge sind im Anmel-
deformular auf der Rückseite ersichtlich. Die „Bläser-
klasse“ (in Kooperation mit der Volksschule Stallhofen) 
geht bereits ins sechste Jahr und erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Für den Ankauf von zusätz-
lichen Notenständern suchen wir Sponsoren, die für 
einen Beitrag von € 25,- ihr Logo auf einen Notenstän-
der geben möchten. Im Herbst können Kinder aus den 
3. Klassen der Volksschule einsteigen, es gibt noch ver-
einzelt Instrumente zu besetzen. 
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Begleit-Gitarrekurs für Erwachsene
Im Herbst wird wieder ein „Begleit-Gitarrekurs“ für Erwachsene angeboten. In einer gemütlichen Runde lernt 

man die Gitarre kennen und übt die ersten Griffe. Mit etwas Fleiß und Übung kann man sich nach dem Kurs selbst 
beim Singen von Liedern begleiten und die Familie mit Weihnachtsliedern erfreuen. 

Zeit: 	 10 Abende, jeweils Montag von 19.00 – 20.30 Uhr
Ort:	 Altes Musikheim Stallhofen, Beginn 5. Oktober 2015
Kosten:	 € 80,-  max. 12 Teilnehmer/innen
Leitung:	 Mag. Elisabeth Hirsch, Musikpädagogin, 0664/1837102, elisabeth.hirsch@akis.at
Mitzubringen:	 eine Gitarre, Fußbankerl (wenn vorhanden), Bleistift

Unser Lehrerteam arbeitet schon seit Jahren engagiert und vorbildlich mit den Kindern und 
freut sich darauf, zu Schulbeginn viele bekannte und neue Gesichter zu sehen!

Wir freuen uns, die Marktgemeinde Stallhofen mit unseren musikalischen Aktivitäten berei-
chern zu dürfen und bedanken uns für die Unterstützung.

Mag. Elisabeth Hirsch, Musikschulleiterin



 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern, liebe Kinder!      Schuljahr 2015/2016 
Um ein Musikinstrument zu erlernen, kann man sich für das kommende Schuljahr bereits in der 
Musikschule anmelden. Zum Kennenlernen der Lehrperson und/oder eines Instrumentes bieten wir 
zu Schulschluss oder Schulbeginn die Möglichkeit, eine kostenlose Schnupperstunde zu machen.  
Folgende Instrumente können bei bestens ausgebildeten Lehrpersonen gelernt werden: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Waldhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Steirische Harmonika, Hackbrett, Gitarre,        
E-Gitarre, E-Bass, Klavier, Keyboard, Gesang  
Zusätzlich bieten wir Musikalische Früherziehung (für Kinder von 4 - 6 Jahren),   
Musikalische Grundschulung mit der Blockflöte (für Volksschüler), eine Rockband, ein 
Jugendblasorchester und in Kooperation mit der Volksschule eine Bläserklasse an.  
Kosten: für 30/45 Minuten Einzelunterricht: 450,-/650,- pro Jahr. Gruppenunterricht auf Anfrage. 
Zuschuss der Marktgemeinde Stallhofen zum Elternbeitrag: € 90,-/130,- pro Schuljahr  
Persönliche Beratung gibt es beim Tag der offenen Musikschultür am Freitag, den 
18.09.2015 von 17 bis 19 Uhr in der Musikschule. Offene Fragen: 0664/18 37 102  
Bitte das ausgefüllte Formular abtrennen und bei einer Lehrperson oder der Gemeinde abgeben.  

Mit musikalischen Grüßen 
Mag. Elisabeth Hirsch, Musikschulleiterin 

 
 

Anmeldung zum Instrumentalunterricht im Schuljahr 2015/16 
 

Name: ......................................................................................................................................  
Geboren am: .................................. Schule/Klasse: ...................................................................  
Namen der Eltern: ....................................................................................................................  
Adresse: ...................................................................................................................................  
Telefonnummer(n): ...................................................................................................................  
Instrument: ..............................................................................................................................  
Lehrperson: ..............................................................................................................................  
Einzelunterricht:      o 30 Min.                       o 45 Min. 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Anmeldung meines Kindes zum Instrumentalunterricht in 
der Musikschule Stallhofen und akzeptiere die Kursbedingungen. Bei einem Austritt während eines 
Semesters ohne triftigen Grund erhebe ich keinen Anspruch auf eine Rückvergütung des 
Musikschulbeitrages.      Anmeldeschluss: Freitag, der 18.09.2015 
 

Datum:     Unterschrift: 


